
Kliffküste befindet sich auf Insel Wolin, im
Naturschutzgebiet Woliński Park Narodowy. Sie liegt
im Gebiet östlich von Międzyzdroje zu Święta Kępa
und ist 15km lang. Steile Kliffe liegen an Zatoka
Pomorska (Pommersche Buchse). Kliffe entlang führt
die Straße 120 von Międzyzdroje nach Dziwnów. Auf
dem Strand gibt es ein roter Wanderweg Szlak
Nadmorski.

 

Kliffküste auf Insel Wolin hat zwei Teile. Erster Teil ist
ein Gebiet von Międzyzdroje nach Grodno, zweiter Teil
– von Grodno zu Międzywodzie. Diese Teile
unterscheiden sich voneinander mit der Höhe und dem
Grund. Erster Teil ist höher und geologisch
abwechslungsreich. Höhe des Kliffs beträgt von 5-10
m ü. NHN in der Nähe von Międzyzdroje bis 95m ü.
NHN östlich, in der Nähe des Berges Gosań (der größte
Berg an der Ostsee).  Dann wird die Höhe kleiner, bis
30-40m ü. NHN in der Nähe von Grodno. Abhang wurde
vor allem vom Geschiebemergel gebaut und in der
Nähe von Międzyzdroje ist er sandlehmig. Dadurch
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gibt es in der Küstenlinie viele Buchten und Kaps.
Östlicher Teil ist meistens niedriger, aber es gibt Hügel
Strażnica mit dem Leuchtturm "Kikut" auf der Höhe
74m ü. NHN. Kliffe sind hier aber sandig und nicht so
steil.

Kliffe auf Insel Wolin wurden von der See und dem
Festland mitgeschöpft. Kliffs sind ein Teil vom
waldigen Moränenwall Pasmo Wolińskie. Anhang
wurde immerfort von den Seewellen, Niederschlägen,
Gravitation und Winde zerstört. Auf dem Strand sieht
man Felsschutt und Felsnadeln. Kliffe werden
verringert und See übernimmt jedes Jahr zirka 1m vom
Festland.  
Kliffe kann man aus dem Strand bewundern, woher
sieht man genau Steilheit der Anhänge. Es ist aber
empfehlenswert, auch auf die Aussichtspunkte auf den
Berggipfeln hinausgehen. Schönes Landschaftsbild
sieht man u.a. aus den Bergen Kawcza Góra und Góra
Gosań.
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